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Finanzspritze für
den FC Oberau
WohldemSportverein,derei-
nen Partner wie die Firma
LangmatzinseinemOrtsitzen
hat. Seit vielen Jahren enga-
giert sich das Unternehmen,
das aus Garmisch-Partenkir-
chen heraus nach Oberau ex-
pandiert hat, für den Sport in
der Region. Natürlich be-
kommtauchderFCOberauet-
was vomKuchenab.Die statt-
liche Summe von 6000 Euro
fließtbeimVereinkomplettin
dieNachwuchsarbeit.Bürger-
meister Peter Imminger
(2.v.r.) hatte den Deal einge-
fädelt.Beieinersymbolischen
ScheckübergabevertratenLe-
onhard Reitzner (l.) und Ge-
schäftsführer Reinhard Kreu-
sel (M.) die Langmatz GmbH.
Für den Verein nahmen Vor-
sitzender Christian Fischer
(2.v.l.) und sein Vize Markus
Brinkmann (r.) die Finanz-
spritze entgegen. CF/ FOTO: FKN

der Muskete hatte Oberpriller
weniger Glück. Er trat für die
ASG Garmisch an, steigerte
sich mit 126 Ringen im Ver-
gleich zum Vorjahr um zwei
Ringe, landete damit aber
trotzdem nur auf Rang fünf.
Unter all den diesjährigen

Medaillengewinnerngabesei-
neeinzelneDame:IngridDan-
ner von der SGBadKohlgrub.
Sie schossLuftgewehrAuflage
Senioren I. Denkbar knapp
um nur ein Zehntel bei 314,7
Ringen verpasste sie den Titel.
Freilichdarf sieauchaufSilber
stolz sein, und vor allem da-
rauf, dass sie mit ihrem Resul-
tat sogar allemännlichenLuft-
gewehr-Auflage-Schützen des
Gaus weit hinter sich ließ.

Schnellfeuerpistole holten
sich Arnulf Höser (Herren I)
Silber und Roland Reichold
(Herren III) Silber und Bron-
ze.Gemeinsammit Josef Stad-
ler gab es alsMannschaft noch
Bronze. Dritter wurde auch
der Farchanter AndreasÖfner
mit der KK-Sportpistole (Her-
ren III). Sein Vereinskamerad
Wolfgang Gauglitz holte sich
mit dem Perkussionsrevolver
sogar Silber.
Gold schnappte sich in die-

ser Disziplin mit einem Ring
Vorsprung der Garmischer
Meisterschütze Hannes Ober-
priller – der allerdings für die
FSGSchongau schoss und so-
mit offiziell nicht in die Wer-
denfelser Bilanz einfließt. Mit

sehr erfolgreich, er weiß auch
selbst noch sehr gut mit dem
Gewehr umzugehen. Über die
100Meter erreichte er – fürdie
FSGPartenkirchen schießend
– Platz zwei mit 280 Ringen.
Diese Leistung war ein we-
sentlicherBeitrag,damitesmit
dem Murnauer Alfred Winter
(276) und dem Wallgauer Pe-
ter Schäfer (275) auch als
Mannschaft FSG Partenkir-
chen (Herren III) für Silber
reichte. Und noch einmal
Edelmetall gab es für denGau:
Mit starken 287 Ringen er-
oberte der Eschenloher Karl-
Heinz Kuffner bei den Herren
III im Einzel Bronze.
Erfolgreich traten auch die

Pistolenschützen auf. Mit der

zwei zu wenig für den Titel.
Insgesamt jedochwaren zwei-
malGoldundeinmalSilber ei-
ne reicheAusbeutedesviel de-
korierten Meisterschützen.
Ein Meister in seinem Fach

ist auch Trap-Schütze Walter
Brinkmann.MitderFlintewar
er 2017 Oberbayerischer
Meister undBayerischerVize-
meister geworden. Heuer wie-
derholte der Oberauer vom
BSV Mittenwald schon ein-
mal seinen oberbayerischen
Titel, steigerte sich im Ver-
gleich zumVorjahr von 64 auf
69 der 75 möglichen Treffer.
Knapp dran an einer weite-

renGoldmedaillewarderKrü-
nerSeppNeuner.Der trainiert
dortnichtnurdenNachwuchs

dominierte im Kleinkaliber-
Liegendkampf (Herren 2) wie
schon im Vorjahr die ober-
bayerische Konkurrenz. 596
Ringe schoss er – einen weni-
gerals2017,aberzweimehrals
der Zweitplatzierte. Das zwei-
te Gold gewann Dietzsch mit
dem KK-Gewehr auf die Dis-
tanz 100Meter. Hier schoss er
295 Ringe, steigerte sich von
SeriezuSerie(97/98/100)und
erarbeitete sich einen Vor-
sprung von vier Ringen auf
Platz zwei. Nur in seiner Para-
dedisziplin – dem Großkali-
ber-Liegendkampf – musste
sich Dietzsch diesmal mit Sil-
ber begnügen. 2017 hatte er
mit299RingennochRangeins
erreicht, heuer waren es 297,

VON RICHARD STAAB

Landkreis – Der Nachwuchs
hatte es vorgemacht, die Er-
wachsenen ließen sich nun
nicht lumpen: Nach 14 Me-
daillen für die Werdenfelser
Jungschützen bei den Ober-
bayerischen Meisterschaften
aufderOlympia-Schießanlage
in Garching packten die rou-
tinierteren Schützen noch-
mals 13-mal Edelmetall oben-
drauf. Wie gut die Ausbeute
war, zeigt der Vergleich mit
2017: Damals hatte es zu ins-
gesamt zwölf Medaillen ge-
reicht, heuer sind es 27.
Ein Garant für Werdenfel-

ser Gold ist immer wieder Ri-
chardDietzsch. DerOberauer

Medaillen-Ausbeute mehr als verdoppelt
Werdenfelser Schützen übertreffen Bilanz von 2017 umWelten – Ingrid Danner holt als einzige Dame Edelmetall
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jüngerer Jahrgang in der W14
auf 4,98 Meter – und zu Gold.
Erstmals nahmsie die 100Me-
ter in Angriff und legte eine
Zeit von 13,30 Sekunden hin.
Rang fünf für die Debütantin.
Erfolgreichverlief dieMeister-
schaft auch für Leoni Ostler,
die in einem dramatischen
RennendenTitelüber800Me-
ter in derW20holte undSilber
überdie3000Meter gewann. cf

Weitere Ergebnisse
Viola Lux (SCBK): Speer 9. (28,01); Lucia
Zeller (SCBK) Weitsprung 11. (4,53),
100m: 13,89; Carolin Stadler (SCBK):
Weitsprung 8. (4,55), 100m: 14,21;
Sara Kral (LAG): 100,: 13,39; Michelle
Reinhard (LAG): 100m 13,33; Nicole
Chamier (LAG): 100m: 14,14; Weit-
sprung 20. (4,33).

die Form steht, konnten sie in
Freising zeigen. Stark präsen-
tierte sichGauler: Siewarf den
Speer erstmals über 30 Meter,
wurde Dritte. Über die 80Me-
terHürden lief sieBestleistung
in 12,92 Sekunden (Vierte),
und der Weitsprung klappte
mit 4,60 Metern (Siebte) auch
bestens. Bronze holte sich Si-
na Radis mit dem Diskus
(26,46 Meter), mit der Kugel
steigerte sie sich über einen
Meterauf10,98.DieStaffelmit
Gauler, Nicole Chamier, Sara
Kral und Lenas Grünauer er-
reichte Position drei.
Apropos Grünauer. Das

Küken verblüffte einmal mehr
im Weitsprung. Sie segelte als

In ihren Wurfdisziplinen
war Lory ohnehin stark: Den
Diskus schleuderte sie auf die
neue Bestweite von 33,03Me-
tern und gewann Gold. Die
Kugel stieß sie auf 11,49Meter
– Silber. Nur mit dem Speer
schrammtesieamPodiumvor-
bei: 33,01 bedeuteten Platz
vier. Direkt hinter Michelle
Reinhard von der LAG Gar-
misch-Partenkirchen, die mit
34,28 Metern Bronze holte.
Auch dieWerdenfelser sind

in der Vorbereitung auf die
große Heim-Meisterschaft am
Gröben. Neben Lukas Radis
starten dort Daniela Gauler,
Sina Radis, Andrea Birkner
und ebenReinhard.Wie es um

Freising/Landkreis–VeviLo-
ry will’s wissen. Die starke
Werferin vom SC Bad Kohl-
grub wird am kommenden
Wochenende bei den Bayeri-
schen Meisterschaften im
Mehrkampf in Garmisch-Par-
tenkirchen starten. Eine echte
Herausforderung für die junge
Ammertalerin. Doch sie fühlt
sich gewappnet. Bei den ober-
bayerischen Leichtathletik-
TitelkämpfenderU16Freising
nahm sie sogar den Hoch-
sprung wieder ins Programm.
Nach einem Jahr Pause über-
quertesie1,50Meter–undlan-
detenur aufgrundderFehlver-
suche neben dem Podest. Das
dürfte ihr Hoffnung geben.

In Bestform an den Gröben
Landkreis-Nachwuchs besticht mit starken Leistungen bei Oberbayerischer Meisterschaft
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Raus damit: Vevi Lory beim Diskuswurf. FOTO: STUFFER

terin bei den Damen war na-
türlich Marianne Eichhorn,
die letztlich auch vor Maria
Peter gewann. Bei denHerren
duellierten sich Klaus Eich-
hornundHansReisert umden
Sieg. Dank der besseren
Schlussrunde, bei der er sogar
sein Handicap unterspielte,
machte Reisert das Rennen.
Die Burgrainer setzten ihre

Meisterschaft heuer sehr früh
an. DerGrundwaren dieWet-
terprobleme der Vergangen-
heit, die den Club im Septem-
ber stets vor Schwierigkeiten
gestellt hatten. Unter Strich
waren alle Beteiligten zufrie-
den: 44 Teilnehmer sowie ein
Sommerfest am Finaltag sorg-
ten für einen guten Rahmen. cf

Netto-Wertungen:
Herren: Christian Völk 218 Schläge;
Damen: Larissa Chan 224 Schläge;
Herren AK 50: Georg Urban 150;
Damen AK 50: Marion Hibler 150;
Herren AK 65: Rolf Lehmann 156;
Damen AK 65: Maria Peter 151.

Zum zweiten Mal wurden
diePokaleauchbeidenSuper-
senioren vergeben, der Alters-
klasse ab 65. Heißeste Anwär-

Schläge den Unterschied: Ti-
telverteidigerin Pamela Fräß-
dorf hielt Andrea Zach aber
knapp in Schach.

auch Schauer rückte heran.
Doch Peter rettete einen
Schlag insZiel. Bei denSenio-
rinnenmachtenauchnur zwei

teidiger Lukas Becker spielte
am Finaltag zwar die besseren
18 Loch mit einer 75, Schie-
bilski aber blieb konstant auf
hohemLevel undkontertemit
einer 77 (+5) und einer 37 (+1)
zum Endergebnis von +3.
Die Erfolgsgeschichte der

Familie Schiebilski schrieb
wenig überraschend Schwes-
ter Jana bei den Damen fort.
Sie wurde ihrer Favoritenrolle
gerecht und distanzierte Ver-
folgerin Alexandra Becker um
zehn Schläge auf Position
zwei.Auchwennsiemit ihrem
eigenen Spiel nicht zufrieden
war, wiederholte die Jugend-
wartin ihren Sieg von 2017.
Richtig eng ging es bei den

Senioren imKampfumdenTi-
tel zu. Manfred Peter lag nach
Runde eins noch drei Schläge
vor Hubert Schauer, doch in
der Finalrunde schmolz das
Polster langsam dahin. Hans
Govers blies zur Aufholjagd,

Mit Rekordergebnis zum ersten Titel
Tim Schiebilski nach drei Runden nur drei über Par bei den Clubmeisterschaften in Burgrain – Manfred Peter gewinnt Senioren-Krimi

Burgrain – Es waren ein paar
Jahre voller Frust für Tim
Schiebilski. Jetzt aber ist der
junge Golfer doch am Ziel: Er
ist Clubmeister im Land- und
GolfclubWerdenfels. Und das
nicht irgendwie, sondern in
eindrucksvoller Manier: Mit
219Schlägennach54Löchern
bliebder17-Jährigeauf seinem
Heimatplatz nur drei Schläge
über Par. Ein Ergebnis – das
haben sie geschwind nachge-
blättert in den Annalen –, das
es bisher nicht gegeben hat bei
den Burgrainer Golfern.
Logisch, dass Schiebilskis

AuftrittdasherausragendeRe-
sultat der Titelkämpfe war. 13
SchlägeVorsprungerarbeitete
ersichandenbeidenTagen,an
denen jeweils 27 Löcher auf
demProgrammgestandenhat-
ten. Die Festspiele begannen
bereitsmit einer 71 (-1), denen
er einen Halbrunde von zwei
unter Par folgen ließ. Titelver-

Die neuen Titelträger: (h.v.l.) Larissa Chan, Hans Reisert, Jana und Tim Schiebilski, Manfred
und Maria Peter, Georg Urban, Pamela Fräßdorf, Rolf Lehmann, (v.v.l.) Marianne Eichhorn,
Christian Völk und Marion Hibler. FOTO: FKN

1. FC startet mit
Kracher gegen
Wolfratshausen

Garmisch-Partenkirchen –
Besser kann’s eigentlich nicht
losgehen für die Landesliga-
Fußballer des 1. FC Gar-
misch-Partenkirchen: Sie
starten am Samstag, 14. Juli,
mit einem Heimspiel in die
Saison. Und nicht mit irgend-
einem: Der BCFWolfratshau-
sen gastiert ab 14 Uhr im Sta-
dion am Gröben. Der Bayeri-
sche Fußballverband hat den
Spielplan für die kommende
Saison nun veröffentlicht.
Das Programm ist heftig: In-
nerhalb der ersten drei Wo-
chen sind gleich zwei Mitt-
wochs-Spieltage zu absolvie-
ren. Die erste Auswärtspartie
steigt am 18. Juli in Ichenhau-
sen südlichen von Günzburg,
bevor Cosmos Aystetten an
den Gröben kommt. cf

FUSSBALL ................................
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SC EIBSEE GRAINAU
Kinderschwimmtag
im Freibad
Ab ins Becken heißt es am
Donnerstag, 28. Juni, für
alle Grainauer Mädchen
und Buben. Der Sportclub
lädt zu seinem jährlichen
Kinderschwimmtag ein.
Mitmachen können alle ab
Jahrgang 2004 und jünger.
Anmeldung vor Ort ab
17.30 Uhr, Start ist dann
ab 18 Uhr. Zum Wettbe-
werb gehören auch Famili-
enstaffeln (zwei Kinder,
ein Erwachsener). eb

SCHIESSEN
Oberbayerische Meisterschaften
in Garching-Hochbrück

Luftgewehr
Herrenklasse 1: 93. Rudi Schedler (Bad
Kohlgrub) 378, 148. Martin Singer (Lois.
Eschenlohe) 373, 172. Anton Röckl (ASG
Eschenlohe) 370, 190. Wilfried Pixner
(Lois. Eschenlohe) 365, 198. Jörg Wohl
ketzetter (Lois. Eschenlohe) 363.
Mannschaft: 33. SSV Werdenfelser
Land (ASchedler, Pisxner, Singer) 1116.
Damenklasse 1: 34. Elisabeth Lindebner
(FSG Partenkirchen) 385, 112. Viktoria
Eder (FSG Murnau) 375, 154. Michaela
Kinast (Saulgrub) 356.
Herren 2: 57. Ferdinand Mittner (ZSG
Partenkirchen) 369.
Herren 3: 27. Rudi Schedler (Bad Kohl-
grub) 375, 48. Martin Kriner (Saulgrub)
371, 86. Rochus Dedler (Unterammer-
gau) 364, 115. Karl-Heinz Kuffner (ASG
Eschenlohe) 359.
Damen 3: 34. Ursula Öfner (Farchant)
358, 50. Petra Winter (Murnau) 345, 57.
Petra Mayer (Grainau) 316.
Herren 4: 15. Josef Neuner (Krün) 356.

Luftgewehr - Auflage
Senioren 1 männlich: 17. Roland Rei-
chold (FSG Oberammergau) 311,1, 20.
Rudi Schedler (Bad Kohlgrub) 310,2, 28.
Martin Kriner (Saulgrub) 308,5.
Senioren 1 weiblich: 2. Ingrid Danner
(Bad Kohlgrub) 314,7.
Senioren 3 weiblich: 8. Monika Witte
(Bad Kohlgrub) 307,6.
Senioren 4 männlich: 65. Jakob Wör-
mann (Bad Kohlgrub) 298,8, 71. Peter
Wolf (Edelweiß Garmisch) 271,6.
Senioren 4 weiblich: 9. Margit Foltè
(Murnau) 304,6, 12. Brigitta Wohner
(ASG Ettal) 295,2.

Zimmerstutzen
Herren 1: 17. Josef Simon (Wallgau)
272, 19. Franz Pleyer (Wallgau) 271, 56.
Kathrin Breith (Wallgau) 261, 87. Florian
Winter (Murnau) 246.
Herren2: 44. Franz Brandtner (Wallgau)
236.
Herren 3: 15. Peter Schäfer (Wallgau)
266, 56. AlfredWinter (Murnau) 250, 68.
Alfred Mayr (Wallgau) 242.
Herren 4: 12. Hans-Peter Gschwendtner
(Wallgau) 260, 17. Josef Neuner (Krün),
256, 19. Robert Kuplwieser (Wallgau)
252.
Mannschaft: 10. SG Wallgau (Schäfer,
Gschwendtner, Kuplwieser) 778.

Kleinkaliber 100 Meter
Herren 1: 17. Justin Ladurner 290, 47.
FlorianWinter 282, 66. Anton Simon279,
70. Franz Pleyer278, 76. Christoph Zilk
277, 90. Florian Schedler 273, 92. Anton
Röckl 273, 101. Rudolf Schedler (alle FSG
Partenkirchen) 270.
Herren 2: 1. Richard Dietzsch (FSG Par-
tenkirchen) 295, 29. Hermann Zimmer-
mann (FSG Partenkirchen) 264.
Mannschaft: 11. FSG Partenkirchen 1
(Dietzsch, Simon, Pleyer) 852, 24. FSG
Partenkirchen 2 (Röckl, Schedler, Sched-
ler) 816.
Herren 3: 3. Karl-Heinz Kuffner (FSG
Partenkirchen) 287, 21. Alfred Winter
(FSG Partenkirchen) 276, 22. Peter Schä-
fer (FSG Partenkirchen) 275.
Herren 4: 2. Josef Neuner (FSG Parten-
kirchen) 280.
Mannschaft: 2. FSG Partenkirchen
(Neuner, Schäfer, Winter) 831.
KK 100 Auflage: 4. Monika Witte (Bad
Kohlgrub) 284.

KK Dreistellungskampf 3x20
Herren3: 18. Hubert Bielmeier (FSGPar-
tenkirchen) 530.
Herren 4: 4. Josef Neuner (FSG Parten-
kirchen) 519, 5. Josef Bartl (Altenau) 517,
6. Klaus Pasbrig (FSGPartenkirchen) 516.
Mannschaft: 6. FSG Partenkirchen
(Neuner, Pasbrig, Bielmeier) 1565.

Kleinkaliber 50 Meter Auflage
Senioren 1: 8. Roland Reichold (FSG
Oberammergau) 284.
Senioren 3: 4. MonikaWitte (Bad Kohl-
grub) 278.

Kleinkaliber Liegendkampf
Herren 2: 1. Richard Dietzsch (FSG Par-
tenkirchen) 596.
Herren3: 19. Hubert Bielmeier (FSGPar-
tenkirchen) 563.
Herren 4: 13. Hubert Klarwein (FSG Par-
tenkirchen) 546, 18. Josef Bartl (Altenau)
561, 22. Josef Neuner (FSG Partenkir-
chen) 558.

Großkaliber 300 Meter liegend
Herren 1: 2. Richard Dietzsch (SG Obe-
rau) 297, 7. Franz Pleyer (SG Krün) 288,
19. Hubert Klarwein (SG Farchant) 280.

Pistolenergebnisse, Trap und Traidions-
waffen folgen in der nächsten Ausgabe.
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Rang fünf für die Debütantin.
Erfolgreichverlief dieMeister-
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überdie3000Meter gewann. cf
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sprung 20. (4,33).

die Form steht, konnten sie in
Freising zeigen. Stark präsen-
tierte sichGauler: Siewarf den
Speer erstmals über 30 Meter,
wurde Dritte. Über die 80Me-
terHürden lief sieBestleistung
in 12,92 Sekunden (Vierte),
und der Weitsprung klappte
mit 4,60 Metern (Siebte) auch
bestens. Bronze holte sich Si-
na Radis mit dem Diskus
(26,46 Meter), mit der Kugel
steigerte sie sich über einen
Meterauf10,98.DieStaffelmit
Gauler, Nicole Chamier, Sara
Kral und Lenas Grünauer er-
reichte Position drei.
Apropos Grünauer. Das

Küken verblüffte einmal mehr
im Weitsprung. Sie segelte als

In ihren Wurfdisziplinen
war Lory ohnehin stark: Den
Diskus schleuderte sie auf die
neue Bestweite von 33,03Me-
tern und gewann Gold. Die
Kugel stieß sie auf 11,49Meter
– Silber. Nur mit dem Speer
schrammtesieamPodiumvor-
bei: 33,01 bedeuteten Platz
vier. Direkt hinter Michelle
Reinhard von der LAG Gar-
misch-Partenkirchen, die mit
34,28 Metern Bronze holte.
Auch dieWerdenfelser sind

in der Vorbereitung auf die
große Heim-Meisterschaft am
Gröben. Neben Lukas Radis
starten dort Daniela Gauler,
Sina Radis, Andrea Birkner
und ebenReinhard.Wie es um

Freising/Landkreis–VeviLo-
ry will’s wissen. Die starke
Werferin vom SC Bad Kohl-
grub wird am kommenden
Wochenende bei den Bayeri-
schen Meisterschaften im
Mehrkampf in Garmisch-Par-
tenkirchen starten. Eine echte
Herausforderung für die junge
Ammertalerin. Doch sie fühlt
sich gewappnet. Bei den ober-
bayerischen Leichtathletik-
TitelkämpfenderU16Freising
nahm sie sogar den Hoch-
sprung wieder ins Programm.
Nach einem Jahr Pause über-
quertesie1,50Meter–undlan-
detenur aufgrundderFehlver-
suche neben dem Podest. Das
dürfte ihr Hoffnung geben.

In Bestform an den Gröben
Landkreis-Nachwuchs besticht mit starken Leistungen bei Oberbayerischer Meisterschaft

LEICHTATHLETIK ...................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

Raus damit: Vevi Lory beim Diskuswurf. FOTO: STUFFER

terin bei den Damen war na-
türlich Marianne Eichhorn,
die letztlich auch vor Maria
Peter gewann. Bei denHerren
duellierten sich Klaus Eich-
hornundHansReisert umden
Sieg. Dank der besseren
Schlussrunde, bei der er sogar
sein Handicap unterspielte,
machte Reisert das Rennen.
Die Burgrainer setzten ihre

Meisterschaft heuer sehr früh
an. DerGrundwaren dieWet-
terprobleme der Vergangen-
heit, die den Club im Septem-
ber stets vor Schwierigkeiten
gestellt hatten. Unter Strich
waren alle Beteiligten zufrie-
den: 44 Teilnehmer sowie ein
Sommerfest am Finaltag sorg-
ten für einen guten Rahmen. cf

Netto-Wertungen:
Herren: Christian Völk 218 Schläge;
Damen: Larissa Chan 224 Schläge;
Herren AK 50: Georg Urban 150;
Damen AK 50: Marion Hibler 150;
Herren AK 65: Rolf Lehmann 156;
Damen AK 65: Maria Peter 151.

Zum zweiten Mal wurden
diePokaleauchbeidenSuper-
senioren vergeben, der Alters-
klasse ab 65. Heißeste Anwär-

Schläge den Unterschied: Ti-
telverteidigerin Pamela Fräß-
dorf hielt Andrea Zach aber
knapp in Schach.

auch Schauer rückte heran.
Doch Peter rettete einen
Schlag insZiel. Bei denSenio-
rinnenmachtenauchnur zwei

teidiger Lukas Becker spielte
am Finaltag zwar die besseren
18 Loch mit einer 75, Schie-
bilski aber blieb konstant auf
hohemLevel undkontertemit
einer 77 (+5) und einer 37 (+1)
zum Endergebnis von +3.
Die Erfolgsgeschichte der

Familie Schiebilski schrieb
wenig überraschend Schwes-
ter Jana bei den Damen fort.
Sie wurde ihrer Favoritenrolle
gerecht und distanzierte Ver-
folgerin Alexandra Becker um
zehn Schläge auf Position
zwei.Auchwennsiemit ihrem
eigenen Spiel nicht zufrieden
war, wiederholte die Jugend-
wartin ihren Sieg von 2017.
Richtig eng ging es bei den

Senioren imKampfumdenTi-
tel zu. Manfred Peter lag nach
Runde eins noch drei Schläge
vor Hubert Schauer, doch in
der Finalrunde schmolz das
Polster langsam dahin. Hans
Govers blies zur Aufholjagd,

Mit Rekordergebnis zum ersten Titel
Tim Schiebilski nach drei Runden nur drei über Par bei den Clubmeisterschaften in Burgrain – Manfred Peter gewinnt Senioren-Krimi

Burgrain – Es waren ein paar
Jahre voller Frust für Tim
Schiebilski. Jetzt aber ist der
junge Golfer doch am Ziel: Er
ist Clubmeister im Land- und
GolfclubWerdenfels. Und das
nicht irgendwie, sondern in
eindrucksvoller Manier: Mit
219Schlägennach54Löchern
bliebder17-Jährigeauf seinem
Heimatplatz nur drei Schläge
über Par. Ein Ergebnis – das
haben sie geschwind nachge-
blättert in den Annalen –, das
es bisher nicht gegeben hat bei
den Burgrainer Golfern.
Logisch, dass Schiebilskis

AuftrittdasherausragendeRe-
sultat der Titelkämpfe war. 13
SchlägeVorsprungerarbeitete
ersichandenbeidenTagen,an
denen jeweils 27 Löcher auf
demProgrammgestandenhat-
ten. Die Festspiele begannen
bereitsmit einer 71 (-1), denen
er einen Halbrunde von zwei
unter Par folgen ließ. Titelver-

Die neuen Titelträger: (h.v.l.) Larissa Chan, Hans Reisert, Jana und Tim Schiebilski, Manfred
und Maria Peter, Georg Urban, Pamela Fräßdorf, Rolf Lehmann, (v.v.l.) Marianne Eichhorn,
Christian Völk und Marion Hibler. FOTO: FKN

1. FC startet mit
Kracher gegen
Wolfratshausen

Garmisch-Partenkirchen –
Besser kann’s eigentlich nicht
losgehen für die Landesliga-
Fußballer des 1. FC Gar-
misch-Partenkirchen: Sie
starten am Samstag, 14. Juli,
mit einem Heimspiel in die
Saison. Und nicht mit irgend-
einem: Der BCFWolfratshau-
sen gastiert ab 14 Uhr im Sta-
dion am Gröben. Der Bayeri-
sche Fußballverband hat den
Spielplan für die kommende
Saison nun veröffentlicht.
Das Programm ist heftig: In-
nerhalb der ersten drei Wo-
chen sind gleich zwei Mitt-
wochs-Spieltage zu absolvie-
ren. Die erste Auswärtspartie
steigt am 18. Juli in Ichenhau-
sen südlichen von Günzburg,
bevor Cosmos Aystetten an
den Gröben kommt. cf

FUSSBALL ................................

SPORT
IN KÜRZE

SC EIBSEE GRAINAU
Kinderschwimmtag
im Freibad
Ab ins Becken heißt es am
Donnerstag, 28. Juni, für
alle Grainauer Mädchen
und Buben. Der Sportclub
lädt zu seinem jährlichen
Kinderschwimmtag ein.
Mitmachen können alle ab
Jahrgang 2004 und jünger.
Anmeldung vor Ort ab
17.30 Uhr, Start ist dann
ab 18 Uhr. Zum Wettbe-
werb gehören auch Famili-
enstaffeln (zwei Kinder,
ein Erwachsener). eb

SCHIESSEN
Oberbayerische Meisterschaften
in Garching-Hochbrück

Luftgewehr
Herrenklasse 1: 93. Rudi Schedler (Bad
Kohlgrub) 378, 148. Martin Singer (Lois.
Eschenlohe) 373, 172. Anton Röckl (ASG
Eschenlohe) 370, 190. Wilfried Pixner
(Lois. Eschenlohe) 365, 198. Jörg Wohl
ketzetter (Lois. Eschenlohe) 363.
Mannschaft: 33. SSV Werdenfelser
Land (ASchedler, Pisxner, Singer) 1116.
Damenklasse 1: 34. Elisabeth Lindebner
(FSG Partenkirchen) 385, 112. Viktoria
Eder (FSG Murnau) 375, 154. Michaela
Kinast (Saulgrub) 356.
Herren 2: 57. Ferdinand Mittner (ZSG
Partenkirchen) 369.
Herren 3: 27. Rudi Schedler (Bad Kohl-
grub) 375, 48. Martin Kriner (Saulgrub)
371, 86. Rochus Dedler (Unterammer-
gau) 364, 115. Karl-Heinz Kuffner (ASG
Eschenlohe) 359.
Damen 3: 34. Ursula Öfner (Farchant)
358, 50. Petra Winter (Murnau) 345, 57.
Petra Mayer (Grainau) 316.
Herren 4: 15. Josef Neuner (Krün) 356.

Luftgewehr - Auflage
Senioren 1 männlich: 17. Roland Rei-
chold (FSG Oberammergau) 311,1, 20.
Rudi Schedler (Bad Kohlgrub) 310,2, 28.
Martin Kriner (Saulgrub) 308,5.
Senioren 1 weiblich: 2. Ingrid Danner
(Bad Kohlgrub) 314,7.
Senioren 3 weiblich: 8. Monika Witte
(Bad Kohlgrub) 307,6.
Senioren 4 männlich: 65. Jakob Wör-
mann (Bad Kohlgrub) 298,8, 71. Peter
Wolf (Edelweiß Garmisch) 271,6.
Senioren 4 weiblich: 9. Margit Foltè
(Murnau) 304,6, 12. Brigitta Wohner
(ASG Ettal) 295,2.

Zimmerstutzen
Herren 1: 17. Josef Simon (Wallgau)
272, 19. Franz Pleyer (Wallgau) 271, 56.
Kathrin Breith (Wallgau) 261, 87. Florian
Winter (Murnau) 246.
Herren2: 44. Franz Brandtner (Wallgau)
236.
Herren 3: 15. Peter Schäfer (Wallgau)
266, 56. AlfredWinter (Murnau) 250, 68.
Alfred Mayr (Wallgau) 242.
Herren 4: 12. Hans-Peter Gschwendtner
(Wallgau) 260, 17. Josef Neuner (Krün),
256, 19. Robert Kuplwieser (Wallgau)
252.
Mannschaft: 10. SG Wallgau (Schäfer,
Gschwendtner, Kuplwieser) 778.

Kleinkaliber 100 Meter
Herren 1: 17. Justin Ladurner 290, 47.
FlorianWinter 282, 66. Anton Simon279,
70. Franz Pleyer278, 76. Christoph Zilk
277, 90. Florian Schedler 273, 92. Anton
Röckl 273, 101. Rudolf Schedler (alle FSG
Partenkirchen) 270.
Herren 2: 1. Richard Dietzsch (FSG Par-
tenkirchen) 295, 29. Hermann Zimmer-
mann (FSG Partenkirchen) 264.
Mannschaft: 11. FSG Partenkirchen 1
(Dietzsch, Simon, Pleyer) 852, 24. FSG
Partenkirchen 2 (Röckl, Schedler, Sched-
ler) 816.
Herren 3: 3. Karl-Heinz Kuffner (FSG
Partenkirchen) 287, 21. Alfred Winter
(FSG Partenkirchen) 276, 22. Peter Schä-
fer (FSG Partenkirchen) 275.
Herren 4: 2. Josef Neuner (FSG Parten-
kirchen) 280.
Mannschaft: 2. FSG Partenkirchen
(Neuner, Schäfer, Winter) 831.
KK 100 Auflage: 4. Monika Witte (Bad
Kohlgrub) 284.

KK Dreistellungskampf 3x20
Herren3: 18. Hubert Bielmeier (FSGPar-
tenkirchen) 530.
Herren 4: 4. Josef Neuner (FSG Parten-
kirchen) 519, 5. Josef Bartl (Altenau) 517,
6. Klaus Pasbrig (FSGPartenkirchen) 516.
Mannschaft: 6. FSG Partenkirchen
(Neuner, Pasbrig, Bielmeier) 1565.

Kleinkaliber 50 Meter Auflage
Senioren 1: 8. Roland Reichold (FSG
Oberammergau) 284.
Senioren 3: 4. MonikaWitte (Bad Kohl-
grub) 278.

Kleinkaliber Liegendkampf
Herren 2: 1. Richard Dietzsch (FSG Par-
tenkirchen) 596.
Herren3: 19. Hubert Bielmeier (FSGPar-
tenkirchen) 563.
Herren 4: 13. Hubert Klarwein (FSG Par-
tenkirchen) 546, 18. Josef Bartl (Altenau)
561, 22. Josef Neuner (FSG Partenkir-
chen) 558.

Großkaliber 300 Meter liegend
Herren 1: 2. Richard Dietzsch (SG Obe-
rau) 297, 7. Franz Pleyer (SG Krün) 288,
19. Hubert Klarwein (SG Farchant) 280.

Pistolenergebnisse, Trap und Traidions-
waffen folgen in der nächsten Ausgabe.
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